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ko sten frei in jeden er reich ba ren Haushalt

im Rahmen des Modellprojekts „In der Heimat wohnen“ entste-
hen in Kürze in der Theodor -Heuss-Straße (neben der Gastwirt-
schaft „Zum Preußla“) 20 seniorengerechte Wohnungen. Ein 
Kooperationsvertrag für das Gemeinschaftsprojekt - zwischen 
der Friedrich-Baur- GmbH, dem Caritasverband für die Erz-
diözese Bamberg e. V. (DiCV), dem Caritasverband für den 
Landkreis Lichtenfels e. V. (CV) und der Gemeinde Altenkun-
stadt - konnte hierfür vor wenigen Tagen unterzeichnet werden. 
Der Geschäftsführer der Friedrich-Baur-GmbH, Herr Bern-
hard Betz, teilt 
mit, dass der 
Baubeginn für 
Mai 2012 vor-
gesehen ist und 
noch im selben 
Jahr beendet 
sein wird. Die 
Investitionsko-
sten sind mit 
rund 2 Mio. 
Euro veranschlagt. Das Gebäude mit zwei Geschossen und 
einem fl ach geneigten Dach soll sich gut in die vorhandene 
Bebauung in der Theodor-Heuss-Straße einfügen. Auf eine 
gelungene Eingrünung und die Schaffung von Parkplätzen wird 
dabei besonders geachtet. Vorgesehen sind Wohnungen zwischen 
35 und 55 Quadratmeter Wohnfl äche, die über einen Laubengang 
miteinander verbunden sind. Selbstverständlich werden alle Woh-
nungen behindertengerecht erstellt und mit modernster Technik 
ausgestattet. Ein großer Gemeinschaftsraum im Erdgeschoss lädt 
zu gemeinschaftlichen Veranstaltungen und Aktivitäten ein.

Die Nähe zum vorhandenen Seniorenzentrum eröffnet eine Viel-
zahl von attraktiven Betreuungsangeboten für die Bewohner. In 
einer lebendigen Hausgemeinschaft ergeben sich auch besondere 
Möglichkeiten der gegenseitigen Hilfe und Pfl ege. Die Selbst-
bestimmung der Bewohner wird dabei besonders beachtet. Die 
Leiterin des Modellprojekts, Frau Angela Lohmüller, wird sich 
professionell um die Betreuung kümmern und für die praktische 
Hilfe im Alltag bereitstehen. Für Fragen und Auskünfte ist Frau 
Lohmüller über das Seniorenzentrum zu erreichen. Wir freuen uns, 
dass die Diözesan- und die Kreis-Caritas mit den Herren Direktor 
Gerhard Öhlein, Monsignore Edgar Hagel und Geschäftsführer 
Richard Reich als zuverlässiger und kompetenter Partner für dieses 

Modellprojekt zur Verfügung stehen. So sind die Grundlagen für 
ein erfolgreiches Gemeinschaftswerk - Friedrich-Baur-GmbH, 
dem Caritasverband und der Gemeinde Altenkunstadt - geschaffen. 
Deutlich ersichtlich ist der stattfi ndende demographische Wandel. 
Hier ist es unser gemeinschaftliches Ziel, den Menschen im Mit-
telpunkt unseres Handelns zu sehen.

Kürzlich hat erneut der „Altenkunstadter Wirtschaftsgipfel“ 
- Baur Versand GmbH & Co. KG, NICI GmbH, Familien-Brau-
haus Leikeim, Raiffeisenbank Obermain Nord eG, Sparkasse 
Coburg-Lichtenfels, SÜC GmbH Coburg und süc//dacor GmbH 
Coburg - im Rathaus getagt. Hier nehmen alle Beteiligten die 
Möglichkeit wahr, besonders die in die Zukunft gerichtete Ge-
schäfts- bzw. Branchenentwicklung vorzustellen. Wir nehmen die 
Auskünfte und Anregungen gern auf, um zukunftsorientierte Wei-
chenstellungen 
früh- und recht-
zeitig auf den 
Weg zu bringen. 
Dabei sind mir 
die Arbeitsplatz-
schaffung und 
die Arbeitsplatz-
sicherungen ein 
ganz besonderes 
Anliegen. Wich-
tiges Thema im 
Rahmen der Besprechung war in diesem Jahr auch die Breit-
bandversorgung für unsere Einwohnerinnen und Einwohner 
und natürlich auch unserer Gewerbetreibenden. Die SÜC GmbH 
Coburg und süc//dacor GmbH Coburg, die mit ihrem Glasfaser-
kabel besonders für die Verbesserung der Breitbandversorgung 
in unseren Ortsteilen sorgt, hat den Abschluss ihrer Arbeiten 
für den 01.05.2012 fest zugesagt. Ich freue mich, dass die Ein-
wohnerinnen und Einwohner unserer Ortsteile künftig über das 
wirklich schnelle Internet verfügen können.

Mit freundlichen Grüßen

Georg Vonbrunn
Erster Bürgermeister

Unterzeichnung Kooperationsvertrag 

Altenkunstadter Wirtschaftsgipfel 
im Rathaus
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Amtlicher TeilKurz beleuchtet
Wichtige Termine
Dienstag, 06.03.2012, 19.30 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Dienstag, 20.03.2012, 19.30 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungszimmer des 
Rathauses

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die 
Sitzung am 20.03.2012 bis spätestens Montag, 12.03.2012 bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen sind. Später eingehende 
Bauunterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Amtsblatt März
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 26.03.2012.

Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt bis spätestens Freitag, 09.03.2012 
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail helga.raab@altenkunstadt.de zu senden. Später ein-
gehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige mündliche oder 
telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel 
Der Wertstoffhof ist jeweils 
mittwochs  von 15.00 bis 17.00 Uhr
freitags  von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von  10.00 bis 14.00 Uhr
geöffnet.

Ferienzeiten der Kindertagesstätten
Kreuzberg-Kita, Dr.-Martin-Luther-Straße 8: 
06.08.2012 bis einschl. 24.08.2012

Kathi-Baur-Kita inkl. Hort, Baiersdorfer Straße 6: 
27.08.2012 bis einschl. 16.09.2012

Die Gemeindekasse gibt bekannt
Bis 01.03.2012 ist die

dritte Vorauszahlung der Wasser- und Kanalgebühren

fällig.

Die Barzahler werden gebeten, diesen Termin pünktlich einzu-
halten.

Unser Einwohner, Herr Karl-Heinz Rehm hat bei den Bay-
erischen Meisterschaften für Vogelzüchter 2011 den Titel 
„Bayerischer Meister“ in der Sparte Finkenvögel erreicht. 
Wir gratulieren Herrn Rehm herzlich und wünschen weiterhin 
großen Zuchterfolg.

Herzlichen Dank an alle Vereinsmitglieder, die sich am Fa-
schingsdienstag für den Kinderfasching in der Kordigasthalle 
engagierten. Viele Kinder freuten sich auf diese Faschingsver-
anstaltung. Ich wünsche mir sehr, dass unsere örtlichen Vereine 
auch im nächsten Jahr den Kinderfasching abhalten. Auch in 
diesem Jahr gab die Gemeinde Verzehrbons im Wert von 2,50 
Euro aus.

Derzeit haben alle Kommunen mit Wasserrohrbrüchen zu 
kämpfen. Auch unsere Gemeinde ist nicht verschont geblieben. 
Die Mitarbeiter unseres Wasserwerks und des Bauhofs erledigen 
rasch die Reparatur. Bitte informieren Sie unsere Mitarbeiter, 
wenn Sie einen Rohrbruch z. B. durch Wasseraustritt auf dem 
Boden feststellen unter folgenden Telefonnummern Wasserwerk 
(01 60) 91 72 45 15 bzw. Bauhof (01 75) 1 86 71 69.

Das Staatliche Bauamt Bamberg (vormals Straßenbauamt) in-
formiert uns zum Thema Mainbrückenneubau. Demnach ist 
für 2013 die Erstellung der Ersatzbrücke vorgesehen. Mit dem 
Neubau der Mainbrücke ist 2014 zu rechnen.

Herr Forstamtmann Wolfgang Tschödrich übernimmt ab 
sofort die Aufgaben von Frau Anja Mörtlbauer und kümmert 
sich um die Betriebsausführung im Gemeinde- und Rechtlerwald 
sowie um die privaten Waldbesitzer im Gemeindegebiet. Herr 
Tschödrich ist wie folgt zu erreichen: Telefon (0 95 71) 21 12.

Termine 2012
1. Gemeinderatssitzungen

jeweils am Dienstag,
06. März 04. September
03. April 09. Oktober
08. Mai 06. November
12. Juni 04. Dezember
03. Juli 11. Dezember, 19.30 Uhr Festsitzung
31. Juli  
 
2. Bauausschusssitzungen

jeweils am Dienstag,
20. März 21. August
24. April 18. September
22. Mai 23. Oktober
26. Juni 20. November
24. Juli 11. Dezember, 18.00 Uhr
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Rentensprechtag
Der nächste Rentensprechtag der Gemeinde Altenkunstadt für 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung findet am

Freitag, 23.03.2012, von 8.30 bis 12.30 Uhr
im Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 5,

statt.

Es wird ein gemeinsamer Auskunfts- und Beratungsservice für 
alle Arbeiter und Angestellten angeboten, wobei Gelegenheit 
besteht, die Versicherung überprüfen zu lassen und Auskunft in 
Fragen des Renten- und Beitragsrechts einzuholen.

Zur Vermeidung von Wartezeiten erfolgt eine Terminvergabe;
um Auskunft nachsuchende Versicherte werden gebeten, sich bei 
der Gemeindeverwaltung Altenkunstadt im Rathaus, Einwohner-
meldeamt, Zimmer Nr. 1, Telefon (0 95 72) 3 87-15 in die dort 
ausliegende Terminliste eintragen zu lassen.

Zum Sprechtag mitzubringen sind Personalausweis/Reisepass, 
Versicherungsnummer, sowie evtl. vorhandene Versicherungs-
verläufe und gegebenenfalls eine Vollmacht.

Der nächste Termin findet statt am:
27.04.2012, von 8.30 bis 12.30 Uhr

Problemmüllsammlung
Die nächste Problemmüllsammlung findet am

Freitag, 09.03.2012, von 15.00 bis 16.30 Uhr
auf dem Parkplatz am Schul- und Sportzentrum

in Altenkunstadt

statt.

Beginn der Sommerzeit am 
25.03.2012
Am 25.03.2012 beginnt wieder die 7-monatige Sommerzeit. Die 
Uhren werden morgens um 2.00 Uhr um eine Stunde auf 3.00 Uhr 
vorgestellt; somit dauert dieser Sonntag nur „23 Stunden“.

Wasserzählerablesung 2012 – 
Wasserzähler selbst ablesen.
Die Gemeinde Altenkunstadt bittet ihre Bürgerinnen und Bürger, 
wie im letzten Jahr ihren Wasserzählerstand selbst abzulesen. 
Hierzu erhalten die Gebührenpflichtigen im Versorgungsgebiet 
ab 10.03.2012 Ablesebriefe, auf denen die Zählerstände einge-
tragen werden können. Die Ablesedaten können auch telefonisch 
unter (0 95 72) 3 87-16 oder per Fax (0 95 72) 3 87-87 gemeldet 
werden. 

Schneller noch ist der Weg über die Internetseite der Gemeinde 
Altenkunstadt, www.altenkunstadt.de. Durch Anklicken des 
Wasserzählers auf der Startseite gelangt man zur entsprechenden 
Meldemaske. 
Zu melden sind die Ablesedaten der gemeindlichen Wasserzäh-
ler und die der eventuell vorhanden Unterzähler, welche in die 
Gebührenabrechnung mit einfliesen. 
Die Zählerstände sind der Gemeindeverwaltung bis zum 
31.03.2012 mitzuteilen. Sofern kein Zählerstand gemeldet wird, 
erfolgt eine Schätzung durch die Gemeindeverwaltung.

Abwasserfreimengen aufgrund Großviehhaltung

Die Gemeindeverwaltung weißt darauf hin, dass alle landwirt-
schaftlichen Betriebe mit Tierhaltung, welche bei der Verbrauchs-
gebührenabrechnung die Abwasserfreimengen für Großviehein-
heiten in Anspruch nehmen wollen, ihren durchschnittlichen 
Tierbestand (im Zeitraum vom 01.04.2011 bis 31.03.2012) der 
Gemeinde bis zum 31.03.2012 melden müssen.
Die Meldung des Tierbestandes hat nach folgenden Kriterien 
zu erfolgen:

Tierart: Anzahl:
1 Pferde, 3 Jahre alt und älter

Pferde unter 3 Jahren
2 Zuchtbullen, Zugochsen

Kühe, Färsen, Masttiere
Jungvieh, 1 bis 2 Jahre alt
Jungvieh unter 1 Jahr

3 Schafe, 1 Jahr und älter
Schafe unter 1 Jahr

4 Zuchteber und –sauen
Mastschweine über 75 kg
Läufer zwischen 20 und 75 kg
Ferkel

5 Legehennen

Ohne entsprechende Meldung kann keine Berücksichtigung bei 
der Endabrechnung zum 31.03.2012 erfolgen. Ihr Ansprechpart-
ner für die Wasser- und Abwassergebühren ist unser Mitarbeiter 
Jörg Michalek, OG, Zi. Nr. 16 oder Telefon (0 95 72) 3 87-16. 

Änderung der Müllabfuhr
Montag, 02.04.2012 (grüne Tonne) wird vorgefahren am Sams-
tag, 31.03.2012
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Bekanntmachung über das Inkraft-
treten der 6. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Altenkunstadt 
(Sondergebiet Biogasanlage Prügel - 
Regenerative Energieerzeugung)
Mit Bescheid vom 20.01.2012, SG 31-610/12 A7 hat das Land-
ratsamt Lichtenfels die 6. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Altenkunstadt (SO Biogasanlage Prügel, Regene-
rative Energieerzeugung) in der vom Architekten Dieter Novotny, 
Burgkunstadt, ausgearbeiteten Planfassung vom 04.10.2011 
genehmigt. Die Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 
des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekanntgemacht. Mit 
dieser Bekanntmachung wird die Änderung des Flächennut-
zungsplanes wirksam. Jedermann kann den Flächennutzungsplan 
und die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung 
über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Er-
gebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der 
Flächennutzungsplanänderung berücksichtigt wurden, und aus 
welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, 
in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten 
gewählt wurde, bei der Gemeinde Altenkunstadt, Marktplatz 2, 
96264 Altenkunstadt, Zimmer Nr. 11 (Gerhard Hofmann) wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden einsehen und über deren 
Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Vorschriften und von Mängeln der Abwägung gemäß 
§ 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden 
demnach

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
und

2.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Flächennutzungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Altenkunstadt, 27.02.2012

Gemeinde Altenkunstadt

Georg Vonbrunn
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung des Satzungs-
beschlusses über den vorhabens-
bezogenen Bebauungsplan 
„Sondergebiet - Biogasanlage Prügel“ 
(Regenerative Energieerzeugung)
Der Gemeinderat Altenkunstadt hat mit Beschluss vom 
04.10.2011 den Bebauungsplan „Sondergebiet – Biogasanlage 
Prügel“ (Regenerative Energieerzeugung) als Satzung beschlos-
sen. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser 
Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. Jedermann 
kann den Bebauungsplan mit Begründung, Grünordnungsplan 
und Umweltbericht sowie die zusammenfassende Erklärung über 
die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse 
der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebau-
ungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der 
Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden 
anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten bei der Gemeinde Altenkunstadt, 
Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt, Zimmer Nr. 11 (Gerhard 
Hofmann) einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der 
Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzulegen.Außerdem wird auf 
die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für 
nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Altenkunstadt, 27.02.2012

Gemeinde Altenkunstadt

Georg Vonbrunn
Erster Bürgermeister
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Verkauf von Baugrundstücken
Die Gemeinde Altenkunstadt veräußert folgende Baugrund-
stücke:

Baugebiet „Gartenäcker“, Maineck
Bauplatz mit ca. 990 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 42,44 €/m²
zuzügl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Baugebiet „Hühnerberg II“, 2. Bauabschnitt (Danziger 
Straße)
1 Bauplatz mit 879 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 49,30 €/m²
zuzügl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal.

Baugebiet „Evangelische Kirche“
16 Bauplätze mit ca. 595 m² bis ca. 1 350 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 59,00 €/m²
zuzügl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Interessenten setzen sich bitte mit unseren Mitarbeitern Alexan-
der Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 bzw. Gerd Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13 in Verbindung.

Baugebiet „Evangelische Kirche“
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Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG);

Widmung, Umstufung und Einziehung von öffentlichen Straßen und Wegen 
im Bereich des Baugebietes „Evangelische Kirche“

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 07.02.2012 folgende 
Widmungen nach Art. 6 BayStrWG beschlossen:

Ortsstraße „Dietrich-Bonhoeffer-Straße“
Bestandsverzeichnis Altenkunstadt Nr. 93

Die im Zuge der Erschließung des Baugebietes „Evangelische 
Kirche“ neu gebaute Straße in der Gemeinde Altenkunstadt, Ge-
markung Altenkunstadt, Landkreis Lichtenfels, Regierungsbezirk 
Oberfranken, wird mit Wirkung vom 01.05.2012 zur Ortsstraße 
gewidmet. Die gewidmete Strecke beginnt bei Ortsstraße 70 bei 
Fl. Nr. 387/1 (km 0,000) und endet bei Ortsstraße 70 bei Fl. Nr. 
386/16 (km 0,227). Träger der Straßenbaulast ist die Gemeinde 
Altenkunstadt.

Ortsstraße „Dr.-Martin-Luther-Straße“
Bestandsverzeichnis Altenkunstadt Nr. 69

Die neu gebaute Straßenstrecke in der Gemeinde Altenkunstadt, 
Gemarkung Altenkunstadt, Landkreis Lichtenfels, Regierungs-
bezirk Oberfranken, wird mit Wirkung vom 01.05.2012 zur 
Ortsstraße gewidmet und Bestandteil der Ortsstraße Nr. 69 
„Dr.-Martin-Luther-Straße“. Am Ende der Straße wurde dabei 
ein Wendeplatz angebaut, der der Sicherheit und Leichtigkeit 
des Verkehrs in dieser Sackgasse dient. Die gewidmete Strecke 
beginnt bei Fl. Nr. 384/4 (km 0,198) und endet am Wendeplatz 
bei Fl. Nr. 386/12 (km 0,225). Träger der Straßenbaulast ist die 
Gemeinde Altenkunstadt.

Die Widmungen liegen im Rathaus, Zi. Nr. 11, zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf und können während der allgemeinen Dienst-
zeiten dort eingesehen werden. Nähere Auskünfte erteilt Ihnen 
unser Mitarbeiter Gerhard Hofmann, Telefon (0 95 72) 3 87-13.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 07.02.2012 außerdem 
folgende Aufstufung gemäß Art. 7 BayStrWG und die anschlie-
ßende Einziehung nach Art. 8 BayStrWG beschlossen:

Öffentlicher Feld- und Waldweg „Weg in die Thalfelder“
Bestandsverzeichnis Altenkunstadt Nr. 24

Der öffentliche Feld- und Waldweg Nr. 24 „Weg in die Thalfel-
der“ in der Gemeinde Altenkunstadt, Gemarkung Altenkunstadt, 
Landkreis Lichtenfels, Regierungsbezirk Oberfranken, wird mit 
Wirkung vom 01.06.2012 von km 0,000 bis km 0,063 zur Orts-
straße aufgestuft und Bestandteil der Ortsstraße „Neumühle“. Im 
Zuge der Erschließung des Baugebietes „Evangelische Kirche“ 
wurde der bestehende Feld- und Waldweg ausgebaut und hat 
nunmehr die Verkehrsbedeutung einer Ortsstraße. Die aufgestufte 
Strecke beginnt bei Ortsstraße 70 bei N-Ecke Fl. Nr. 387 (km 
0,000) und endet bei Fl. Nr. 386/16 NO-Ecke (km 0,063). Träger 
der Straßenbaulast ist die Gemeinde Altenkunstadt.

Öffentlicher Feld- und Waldweg „Weg in die Thalfelder“
Bestandsverzeichnis Altenkunstadt Nr. 24

Der öffentliche Feld- und Waldweg Nr. 24 „Weg in die Thal-
felder“ in der Gemeinde Altenkunstadt, Gemarkung Altenkun-
stadt, Landkreis Lichtenfels, Regierungsbezirk Oberfranken, 
wird mit Wirkung vom 01.06.2012 von km 0,063 bis km 0,071 
als öffentlicher Feld- und Waldweg eingezogen, da er keine 
Verkehrsbedeutung mehr hat. Die eingezogene Strecke beginnt 
bei Ortsstraße 70 bei Fl. Nr. 386/16 (km 0,063) und endet bei 
Nordgrenze von Fl. Nr. 368 (km 0,071).

Die Aufstufung und die Einziehung werden hiermit gemäß Art. 7 
Abs. 4 bzw. Art. 8 Abs. 2 BayStrWG bekanntgemacht. Die Unter-
lagen liegen im Rathaus, Zimmer Nr. 11, zur öffentlichen Einsicht-
nahme auf und können während der allgemeinen Dienstzeiten dort 
eingesehen werden. Nähere Auskünfte hierzu erteilt Ihnen unser 
Mitarbeiter Gerhard Hofmann, Telefon (0 95 72) 3 87-13.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Widmungen, die Aufstufung und die Einziehung kann 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch eingelegt 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei 
der Gemeinde Altenkunstadt, Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt 
einzulegen. Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden 
Grund in angemessener Frist sachlich nicht entschieden wer-
den, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Bayreuth, Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth, schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle die-
ses Gerichts erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf 
von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben 
werden, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles 
eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den 
Beklagten (Gemeinde Altenkunstadt) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Be-
weismittel sollen angegeben, die angefochtene Einziehung soll 
in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektronischer 
Form (z. B. durch E-Mail) sind unzulässig. Kraft Bundesrechts ist 
in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten seit 01.07.2004 
grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

Altenkunstadt, 27.02.2012

Gemeinde Altenkunstadt

Georg Vonbrunn
Erster Bürgermeister
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Fundsachen
Im letzten halben Jahr wurden bei der Gemeinde Altenkunstadt 
folgende Fundsachen abgegeben:

05.09.2011	 1 Geldschein
 	 Altenkunstadt, Neuwiese, Spielplatz
08.09.2011	 1 Brille im Etui
	 Altenkunstadt,  Fronleichnamsweg
12.09.2011	 1 Handytasche, rosa (NICI)
	 Altenkunstadt, BAUR Parkplatz
14.09.2011	 1 Mountainbike, silber-blau-schwarz
	 Altenkunstadt, Kreuzung Mainbrücke
16.09.2011	 1 Fahrradleuchte, vorne
	 Altenkunstadt, Flutmulde
03.10.2011	 1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln
	 Altenkunstadt, zwischen den Anwesen Woffen-

dorfer Straße 12 und 14
07.10.2011	 1 Kette, silber, mit weißen Strasssteinchen	

Altenkunstadt, Marktplatz, Parkplatz vor Hotel 
Gondel

03.10.2011	 1 Tuch, grau-schwarz
	 Altenkunstadt, Willy-Brandt-Straße, Spielplatz
09.10.2011	 1 Sonnenbrille im blauen Etui	
	 Altenkunstadt, Flutmulde (bei der Holzbrücke)
08.09.2011	 1 Schlüssel
 	 Altenkunstadt, Baur Versand
15.09.2011	 1 Schlüssel mit Anhänger
	 Altenkunstadt, Baur Versand, Kommisionierlager
22.09.2011	 1 Handysocke
	 Burgkunstadt, Bahnhofstraße, Baur Versand (Dreh-

kreuz an der Pforte)
30.09.2011	 1 Brille, silber
	 Burgkunstadt, Bahnhofstraße, Baur Versand 
05.10.2011	 1 Tuch, grau 
	 Altenkunstadt, Baur Versand (Ostpforte)
19.10.2011	 1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln und Anhänger 	

Altenkunstadt, Baur Versand (Ostparkplatz)
26.10.2011	 1 Katze
 	 Prügel (im Wald)
15.10.2011	 1 silberne Uhr
	 Burkheim, Dorfplatz
02.11.2011	 3 Katzen (1 Mama, 2 Babys)
	 Maineck, Waldweg 
10.11.2011	 1 Handy, silber, Marke „Sony Ericsson“
	 Altenkunstadt, Kienmühle (vor Sägewerk 

Dierauf)
14.11.2011	 1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln
	 Altenkunstadt, Langheimer Straße, Einmündung  

An der Steffelmühle
22.11.2011	 4 Sommerreifen
 	 Ortsverbindungsstraße zwischen Altenkunstadt 

und Strössendorf

unbekannt	 1 Schlüsselbund mit 1 Autoschlüssel, 2 Schlüsseln 
und 3 Schlüsselanhängern

	 unbekannt
02.12.2011	 1 Handy, silber, Marke „LG“
	 Altenkunstadt, Weismainer Straße, bei der Aral-

Tankstelle
06.12.2011	 1 Hund, weiblich, beige
	 Altenkunstadt, Pommernstraße 4
15.11.2011	 1 Schlüssel am orangefarbenen Anhänger	

Altenkunstadt, Baur Versand (Ostpforte)
21.11.2011	 1 Armbanduhr, gold
	 Altenkunstadt, Baur Versand (Hauptpforte)
12.12.2011	 1 Ohrring, lila
	 Altenkunstadt, Baur-Eisbahn
12.12.2011	 1 Kindergeldbeutel, NICI
	 Altenkunstadt, Baur-Eisbahn
19.12.2011	 1 Schlüssel (Roller, Mofa)
	 Altenkunstadt, Weismainer Straße, vor Opel-

Seidler
19.12.2011	 1 Kinderhandschuh
	 Altenkunstadt, Weismainer Straße, vor Opel-

Seidler
28.12.2011	 Geldscheine
	 Altenkunstadt, Langheimer Straße, Gehweg bei 

Einmündung zum Schul- und Sportzentrum
02.01.2012	 1 Mountainbike, lila-orange
	 Altenkunstadt, Marktplatz 2 (vor Rathaus)
30.12.2011	 1 Armbanduhr, gold-silber und 1 Armband 

schwarz-silber
	 Altenkunstadt, Baur Versand (Lager)
06.01.2012	 1 Paar Schlittschuhe, weiß
	 Altenkunstadt, Kaufwelt Baur (vor der Winter-

welt)
06.01.2012	 1 Paar Schlittschuhe, schwarz
	 Altenkunstadt, Kaufwelt Baur (vor der Winter-

welt)
08.01.2012	 1 Memory Card und 1 MicroSD Adapter	

Altenkunstadt, Kaufwelt Baur (Winterwelt)
14.01.2012	 2 Katzen, braun-getigert
	 Tauschendorf 
27.01.2012	 1 Katzen, weiß-grau-getigert
	 Tauschendorf 
31.01.2012	 1 Schlüssel
	 Altenkunstadt, Parkplatz Raiffeisenbank
31.01.2012	 1 Mountainbike, lila-schwarz
	 Altenkunstadt, Flutmulde
01.02.2012	 1 Klappmesser, silber mit Holzgriff
	 Altenkunstadt, Theodor-Heuss-Straße, vor der 

Eisdiele
08.02.2012	 1 CD-Tasche, schwarz-blau, mit CDs
	 Altenkunstadt, Weismainer Straße, auf dem Geh-

weg zwischen Nici und Elektro Fiedler



 8	 Nr. 2 - 27. Februar 2012Amtl iche Mitte i lungen

Verkauf einer Telefonanlage 
Siemens ISDN Telefonanlage 
HiPath 3350
Die Gemeinde Altenkunstadt verkauft gegen Höchstgebot bis 
20.03.2012 die o. g. gebrauchte Telefonanlage inklusive 18 dazu 
passender Telefone und key module. 

Die Siemens ISDN Telefonanlage HiPath 3350 ist für die 
Wandmontage konzipiert. Die vorhandenen Anschlüsse sind 
in Schraubklemmen oder externer Verteilertechnik ausgeführt 
um ein direktes „Rangieren“ zu ermöglichen. Der Grundausbau 
entspricht der Siemens ISDN Telefonanlage HiPath 3300. Ohne 
Erweiterung ermöglicht die Siemens ISDN Telefonanlage HiPath 
3350 den Anschluss von 2 x S0 (wahlweise intern/extern), 8 
digitale Siemens Endgeräte, 4 x analoge Endgeräte (Fax, Funk) 
und 1 x Netzwerkanschluss (LIM). 2 weitere Steckplätze stehen 
zur Erweiterung der Siemens ISDN Telefonanlage HiPath 3350 
zur Verfügung.

2 Stück optiset E memory
Telefon mit
•  12 Funktionstasten und Leuchtdioden,
•  3 Dialogtasten (Ja-, Zurück- und Weitertaste für interaktive 

Benutzerführung),
•  Freisprechen, Lauthören,
•  2 Adaptersteckplätze,
•  Alphanumerische Tastatur
•  Elektronischem Notizbuch mit Speicher für ca. 300 Einträge 

(Name, Adresse, Telefonnummer etc.),
• Alphanumerisches LCD-Display mit 8 Zeilen zu je 24 Zeichen, 

Zeilen 1 bis 6 für elektronische Notizbuchfunktion (ENB), 
Zeilen 7 und 8 für interaktive Benutzerführung, Infos und 
Funktionen.

Farbe warmgrau

11 Stück optiset E advance plus
Telefon mit
•  12 Funktionstasten und Leuchtdioden,
• 3 Dialogtasten (Ja-, Zurück- und Weitertaste für interaktive 

Benutzerführung),
•  Lauthören,
•  2 Adaptersteckplätze,
•  Alphanumerisches LCD-Display mit 2 Zeilen zu je 24 Zeichen 

für interaktive Benutzerführung, Infos und Funktionen.
•  Freisprechen
Farbe warmgrau

5 Stückoptiset E entry
Telefon mit
3 Funktionstasten und Leuchtdioden
Farbe warmgrau

7 Stück optiset E key module
Das optiset E key module ist ein Beistellgerät (16 Funktions-/
Namentasten mit LED) für den Anschluss an optiset E advance, 
advance plus und memory. Es können maximal vier Beistellgeräte 
an ein optiset-E-Telefon angeschlossen werden.
Farbe warmgrau

Für Rückfragen steht Ihnen unser Mitarbeiter Stefan Deuerling, 
Einwohnermeldeamt, unter Telefon (0 95 72) 3 87-15 gerne zur 
Verfügung.

Kulturverein Altenkunstadt e. V.
Marktplatz 2
96264 Altenkunstadt
Telefon (0 95 72) 3 87-11

Sonntag, 11. März 2012, 17.00 Uhr
Veranstalter: Interessengemeinschaft Synagoge
Konzert mit den Münchner Philharmonikern
im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt
Eintritt ist frei, um eine freiwillige Spende wird gebeten

Gebet um Frieden
Lieber Gott, von allen Taten, die du uns hast angeraten

als die Krönung unserer Pflicht, schaffen wir den Frieden nicht.

Sag, woran mag es wohl liegen und was ist der eigentliche Grund,
dass es stets zu neuen Kriegen kommt, die Welt wird nicht gesund?

Lass uns doch von unsrem Ziel, Herr, nicht weiter noch entfernen,
halt uns ab vom bösen Spiel, lass uns endlich Frieden lernen!

Mach mit Streit und Feindschaft Schluss,
lass die Sehnsucht sich erfüllen,

lehre uns den Friedenskuss,
stärke unsren guten Willen!

Elli Michler
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Problemmüll-
Sammlung im
Landkreis Lichtenfels
Isling
Kohlbauerplatz (Marktplatz) Mittwoch 07.03.2012 13.00 - 14.00
Burgkunstadt
Parkplatz am Friedhof Mittwoch 07.03.2012 15.00 - 17.00
Weismain
städt. Bauhof; Krausgelände Freitag 09.03.2012 13.00 - 14.30
Altenkunstadt
Parkplatz am Schul- und Sportzentrum Freitag 09.03.2012 15.00 - 16.30
Bad Staffelstein
Kreisbauhof; Bauersgasse Samstag 10.03.2012 08.30 - 12.00
Hochstadt
Postparkplatz; Ringstraße Freitag 16.03.2012 13.30 - 14.30
Redwitz
Neuer Bauhof / Feuerwehrgebäude Freitag 16.03.2012 15.00 - 16.45
Lichtenfels
Schützenfestplatz Samstag 17.03.2012 08.30 - 12.00
Michelau
Am Anger Freitag 23.03.2012 13.00 - 14.30
Marktzeuln
Parkplatz am Hochstadter Weg Freitag 23.03.2012 15.00 - 16.30
Ebensfeld
Parkplatz Pater-Lunkenbein-Schule Samstag 24.03.2012 08.30 - 10.30
Frauendorf
Schulhof Samstag 24.03.2012 11.00 - 12.00
Weismain
städt. Bauhof; Krausgelände Montag 18.06.2012 13.00 - 14.30
Burgkunstadt
Parkplatz am Friedhof Montag 18.06.2012 15.00 - 16.30
Lichtenfels
Umladestation Lichtenfels-Seubelsdorf Freitag 22.06.2012 14.00 - 16.00
Kleingewerbe (kostenpflichtig)
Umladestation Lichtenfels-Seubelsdorf Mittwoch 25.04.2012 09.00 - 15.00
Die Ablagerung von Problemmüll am Sammelort ist aus Gründen des Umweltschutzes verboten.
Geben Sie Ihre Problemabfälle nur direkt beim Fachpersonal, möglichst in Originalbehältern, ab!
 Altöl wird nicht angenommen.

Problemmüll-
Sammlung
Kleingewerbe in CO-KC-LIF
Coburg Stadt und Landkreis
Müllheizkraftwerk Coburg - Neuses

Donnerstag 26.04.2012 9.00 - 15.00

Landkreis Kronach
Kreisbauhof in Birkach

Dienstag 24.04.2012 9.00 - 15.00

Landkreis Lichtenfels
Umladestation Seubelsdorf, Werkstraße

Mittwoch 25.04.2012 9.00 - 15.00

Die Anlieferung ist kostenpflichtig! Zu diesen Terminen wird auch Problemmüll 
vom Kleingewerbe aus den jeweils anderen beiden Landkreisen angenommen. Als 
Problemmüll gelten: Säuren, Laugen, brennbare Flüssigkeiten, ölhaltige 
Betriebsmittel, Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Feinchemikalien, nicht entleerte Spraydosen, 
Trocken- und Autobatterien, Fotochemikalien, Ölfilter, Altöl, verschmutzte 
Leergebinde, quecksilberhaltige Abfälle, PCB-haltige Abfälle, Leuchtstoffröhren, 
Feuerlöscher.

Entsorgungskosten
Altöl   0,25 €/kg

Leuchtstoffröhren      0,15€/Stck

Öl-Wasser-Gemische, Bohr-
und Schleiföl-Emulsionen,
ölhaltige Betriebsmittel,
Trockenbatterien 0,50€/kg

Altlacke und Farben,
halogenfreie Lösemittelgemische, 
KFZ-Batterien (Stück) 1,10 €/kg

Laugen, Säuren, Fein- und Foto-
chemikalien, Kleber 1,50 €/kg

Spraydosen mit Inhaltsresten, Pflanzen- 
und Schädlingsbekämpfungsmittel,
Holzschutzmittel  2,00 €/kg

PCB-haltige Erzeugnisse           2,50 €/kg

Quecksilberhaltige Betriebsmittel
und Rückstände 15,00 €/kg

Feuerlöscher:
 < 12kg Halon 40,00 €/Stck
> 12kg Halon 150,00 €/Stck
<  6kg ABC                         10,00 €/Stck
> 6kg ABC                         15,00 €/Stck

Auskunft erteilt der Zweckverband für
Abfallwirtschaft in Nordwest-Oberfranken
Michael Keis, Telefon 09561/85 80 15

Erste Hilfe Kurs FF Altenkunstadt

Rathausbesuch Klasse 4a

FF Strössendorf Hauptversammlung

60. Geburtstag Josef Motschmann

Neue Fischtreppe bei Trebitzmühle

Abschlussball Mittelschule

Ortsgeschehen
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Einladung der Jagdgenossenschaft 
Burkheim
zur Jahreshauptversammlung am

Dienstag, 13.03.2012, 20.00 Uhr
in der Gastwirtschaft Fiedler in Burkheim.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung
2.	Verlesen des Protokolls von 2011
3.	Bericht des Jagdvorstehers
4.	Kassenbericht
5.	Verwendung des Jagdpachtschillings
6.	Verlängerung des Jagdpachtvertrages
7.	Sonstiges

Das Jagdessen findet am Freitag, 23.03.2012 um 19.30 Uhr im 
Gasthof Fiedler statt. Im Namen des Jagdpächters ergeht herz-
liche Einladung an alle Jagdgenossen.

gez.
Georg Fiedler
Jagdvorsteher

Einladung der Jagdgenossenschaft 
Pfaffendorf
zum Jagdessen am

Freitag, 23.03.2012, 19.00 Uhr
im Hotel „Alte Post“ in Weismain.

Es lädt ein Familie Franz Jahn.

gez.
Heinrich Will
Jagdvorsteher

Einladung der Jagdgenossenschaft 
Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung am

Mittwoch, 21.03.2012, 19.30 Uhr
      in der Gastwirtschaft Sternschnuppe, Altenkunstadt.

Tagesordnung:
1.  Jahresbericht des Jagdvorstehers
2.  Verlesen der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 

2011
3.  Kassenbericht
4.  Verwendung des Jagdpachtschillings
5.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge

gez.
Georg Vonbrunn
Jagdvorsteher

Kinder, Kunst und Krempel
Am Sonntag, 18.03.2012 von 13.00 bis 16.00 Uhr ist es wie-
der soweit. Der Elternbeirat der Kathi-Baur-Kindertagesstätte 
veranstaltet wieder seinen großen Secondhand-Flohmarkt in 
der Kordigasthalle.

Angeboten wird alles rund ums Kind, Kleidung und Spielzeug 
sowie andere Flohmarktartikel.

Für das leibliche Wohl sorgt der Elternbeirat mit Kaffee und 
Kuchen sowie leckeren Snacks.

Weitere Info's und Tischvergabe für interessierte Verkäufer erfolgt 
ab dem 27.02.2012 unter Telefon (0 95 72) 38 01 02 oder (0 95 72) 
38 03 40.

Informationen vom Blutspendedienst 
des Bayerischen Roten Kreuzes
Nächste Möglichkeit zum Blutspenden am

Donnerstag, 29.03.2012, 16.00 - 20.30 Uhr
in Altenkunstadt, Grundschule, Baiersdorfer Straße.

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspender-
pass mit, zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalaus-
weis, Reisepass oder Führerschein).



 Nr. 2 - 27. Februar 2012	 									              11Amtl iche Mitte i lungen

Bekanntmachung 
 
Gemeinde Altenkunstadt

Ländliche Entwicklung
Flurneuordnung Rothmannsthal
Stadt Lichtenfels, Landkreis Lichten-
fels
Geringfügige Änderung des Verfahrensgebietes

Bekanntmachung

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat mit Be-
schluss vom 25.01.2012 das Verfahrensgebiet des Verfahrens 
Rothmannsthal geändert.

Der Beschluss mit Rechtsbehelfsbelehrung und die 1. Ände-
rungskarte zur Gebietskarte sind in der Verwaltung der Gemeinde 
Altenkunstadt, Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt, Zimmer Nr. 
9 (Alexander Pfaff), vom 01.03.2012 mit 15.03.2012 niederge-
legt und können dort während der Dienststunden eingesehen 
werden.

Altenkunstadt, 27.02.2012 
	

Georg Vonbrunn
Erster Bürgermeister	

Mikrozensus 2012 im Januar 
gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2012 wird in Bayern wie im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbe-
fragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. 
Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik 
und Datenverarbeitung werden dabei im Laufe des Jahres 
rund 60 000 Haushalte in Bayern von besonders geschulten 
und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu 
ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr 
auch zu ihrem Pendlerverhalten befragt. Für den überwie-
genden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspflicht. 
Im Jahr 2012 findet im Freistaat wie im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete 
Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. 
Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen 
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, 
insbesondere der Haushalte und Familien ermittelt. Der Mikro-
zensus 2012 enthält zudem noch Fragen zum Pendlerverhalten 
der Erwerbstätigen sowie der Schüler und Studierenden. Neben 
dem hauptsächlich benutzten Verkehrsmittel auf dem Weg zur 
Arbeits- oder Ausbildungsstätte werden auch die Entfernung 
und der Zeitaufwand für den Weg dorthin erhoben. Die durch 
den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage 
für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen und 
deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverar-
beitung weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen 
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind dem-
nach bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven 
Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, 
wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren 
ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kos-
tengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um 
jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Ge-
samtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder 
der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung 
teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des 
Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und 
zwar für vier aufeinander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen 
der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die In-
terviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haus-
halten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis 
des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, 
hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen 
und per Post an das Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung 
bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2012 eine An-
kündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der 
Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Malteser Treffpunkt
Ein Unterstützungsangebot für dementiell veränderte 
Menschen und deren Angehörige in Altenkunstadt

Geplante Termine im Jahr 2012 (jeweils der 2. Mittwoch im 
Monat):

14. März, 11. April, 09. Mai, 13. Juni, 11. Juli, 08. August, 
12. September, 10. Oktober, 14. November, 12. Dezember.

Uhrzeit: 15.00 bis 17.00 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten. Die Teilnahme ist kostenlos.

Kontaktperson:
Herr Klaus Schnapp, Telefon (0 95 72) 16 95
E-mail: klaus.schnapp@malteser.org

Veranstaltungsort:
Malteser Hilfsdienst e. V., Gewerbegebiet 8, 96264 Altenkun-
stadt
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Ländliche Entwicklung
Dorferneuerung Klosterlangheim

Stadt Lichtenfels, Landkreis Lichtenfels
Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter 

(§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 und Abs. 4 Satz 1 
des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung

Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Klosterlangheim 
(DE) gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden 
Erbbauberechtigten werden hiermit zur Teilnehmerversammlung 
geladen. 

Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwick-
lung Oberfranken statt am:

Donnerstag, dem 29.03.2012, um 19.30 Uhr,
Ort: Gaststätte „Klosterhof“, Rotherstraße 2, 

Klosterlangheim. 

Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmerge-

meinschaft und des Wahlverfahrens
2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stell-

vertreter
3. Vorstellung der Machbarkeitsstudie „Hochwasserrückhalte-

becken am Scheubelsgraben“
4. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er 
soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. 
Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer 
an der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat die Zahl der 
zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stellvertreter 
auf je 5 festgesetzt.

Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann 

somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 10 Personen in 
den Vorstand wählen.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die 
Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. 
Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 
FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche 
Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaft-
liche Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von 
der Wahl ausgeschlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmäch-
tigte haben sich in der Versammlung durch eine schriftliche 
Vollmacht auszuweisen, bei der die Unterschrift des Vollmacht-
gebers öffentlich oder amtlich beglaubigt sein muss. Die amtliche 
Beglaubigung erteilt die Gemeinde gebührenfrei. Zu beachten 
ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder 
Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch 
wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst 
in der Wahlversammlung anwesend sein können, werden daher 
zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht selbst als 
Teilnehmer stimmberechtigt ist.

Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellver-
treter werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern 
oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die 
die meisten Stimmen erhalten.

Bamberg, 09.02.2012 

gez.
Kießling
Baudirektor 

Ortsgeschehen

Verabschiedung Forstamtsfrau Anja Mörtlbauer im Rathaus und mit Rechtlern Pfaffendorf

Neu angefertigte Außentür 
Kapelle Woffendorf
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Ländliche Entwicklung
Flurneuordnung und Dorferneuerung Buch a. Forst 

Stadt Lichtenfels, Landkreis Lichtenfels
Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter 

(§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 und Abs. 4 Satz 1 
des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung

Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Buch a. Forst gehören-
den Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberech-
tigten werden hiermit zur Teilnehmerversammlung geladen. 

Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwick-
lung Oberfranken statt am:

Mittwoch, dem 14.03.2012, um 19.30 Uhr,
 Ort: Gasthaus zur Buche, 

Buch a. Forst, Untersiemauer Straße 41, 96215 Lichtenfels. 

Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmerge-

meinschaft und des Wahlverfahrens
2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stell-

vertreter
3. Bericht zum Stand des Verfahrens der Ländlichen Entwick-

lung durch den Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft 
Siegfried Käb-Bornkessel

4. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er 
soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. 
Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer 
an der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat die Zahl der 
zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stellvertreter 
auf je 6 festgesetzt.

Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann 
somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 12 Personen in 
den Vorstand wählen.

Um eine angemessene Vertretung der einzelnen Ortschaften si-
cherzustellen, wurde durch das Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken für die gruppenmäßige Zusammensetzung des 
Vorstandes bestimmt, dass im Verfahren 
je 2 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter die Ortschaft Buch 
a. Forst
je 2 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter die Ortschaft Birkach 
a. Forst
je 2 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter die Ortschaft Ober-
siemau
vertreten.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die 
Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. 
Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 
FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche 
Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaft-
liche Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von 
der Wahl ausgeschlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmäch-
tigte haben sich in der Versammlung durch eine schriftliche 
Vollmacht auszuweisen. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 
Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevoll-
mächtigte nur eine Stimme hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer 
vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in der Wahlversammlung 
anwesend sein können, werden daher zweckmäßig eine Person 
bevollmächtigen, die nicht selbst als Teilnehmer stimmberech-
tigt ist.

Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellver-
treter werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern 
oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die 
die meisten Stimmen erhalten.

Bamberg, 16.01.2012 

gez.
Claudia Stich
Baudirektorin 
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Mittelschule Altenkunstadt
Après-Ski-Party

Zwei neue 
„Whiteboards“

Kooperationsvertrag der Mittelschule 
mit heimischen Unternehmen

Neuer Belag für die 
Skaterbahn
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Modellprojekt „In der Heimat wohnen“

©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com

Es geht los:

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“
Beratungsstelle für Senioren und Angehörige

Sprechstunde: montags von 10 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung im Friedrich-Baur-Altenwohn- und Pflegezentrum 
St. Kunigund in Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 38 08-1 70 oder (0 95 71) 93 91-61

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wie Sie vielleicht schon der Presse entnommen 
haben, soll es in diesem Jahr mit dem Bau von 
weiteren seniorengerechten Wohnungen los gehen. 
Drum herum gibt es weiter ein buntes Programm 
sowie die Beratung für Senioren im Altenwohn- und 
Pflegezentrum.

Neubau von 20 seniorengerechten Wohnungen

                                                                                                                     Foto: Obermain-Tagblatt

Am 08. Februar unterschrieben die Beteiligten am Projekt „In der Heimat wohnen“ den Kooperationsver-
trag, der für die nächsten fünf Jahre richtungsweisend sein soll. 

Als Bauträger für 20 seniorengerechte Wohnungen konnte die Friedrich Baur GmbH gewonnen werden, so 
dass das Bauvorhaben an bereits gute Erfahrungen mit dem Bau des Altenwohn- und Pflegezentrums St. 
Kunigund anknüpfen kann. Geschäftsführer Bernhard Betz kam zur Unterschrift ins Rathaus und erläuterte 
zusammen mit Projektleitung Angela Lohmüller das Konzept von „In der Heimat wohnen“. Von der Gemein-
de Altenkunstadt, insbesondere Bürgermeister Georg Vonbrunn, wird das Projekt weiterhin unterstützt. 
Geschäftsführer Richard Reich vom Kreiscaritasverband Lichtenfels kam ebenfalls zum Unterschriftstermin 
und auch Direktor Gerhard Öhlein sowie Vorsitzender Monsignore Edgar Hagel vom Diözesancaritasver-
band gaben dem Vorhaben ihren Segen. 

Wohnungsinteressenten können sich an Frau Angela Lohmüller unter (0 95 71) 93 91-61 wenden.
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Informationsveran-
staltung zur Breit-
bandversorgung in 
unserer Gemeinde

Das Gymnasium Burgkunstadt 
informiert
Tag der Offenen Tür und Informationen zum Übertritt 
an das Gymnasium Burgkunstadt am 
Samstag, 03. März 2012

Das Gymnasium Burgkunstadt lädt Sie und Ihr Kind am Sams-
tag, 03.03.2012 zum Tag der Offenen Tür und zu einer Führung 
durch das Schulhaus ein. Die Führung beginnt um 9.00 Uhr und 
wird gegen 12.00 Uhr beendet sein. Gleichzeitig findet für alle 
interessierten Eltern von 9.10 Uhr bis ca. 10.00 Uhr eine Infor-
mation durch die Schulleitung und durch den Beratungslehrer 
in der Aula der Schule statt.

Berufliche Oberschule Kulmbach
Staatliche Fachoberschule 

und Berufsoberschule
Anmeldezeitraum für Schuljahr 2012/13: 
05.03. bis 16.03.2012
lnformationsveranstaltung: 	 Samstag, 03. März 2012
	 Beginn: 9.00 Uhr

Anmeldung für
Fachoberschule

mit mittlerem Schulabschluss
Berufsoberschule

mit Berufsausbildung oder 
-erfahrung

Mögliche Abschlüsse: 
Fachabitur, fachgebundene Hochschulreife, 

allgemeine Hochschulreife (Abitur)
Anmeldeunterlagen und weitere Infos bei:

Staatl. Fachoberschule und Berufsoberschule Kulmbach
Georg-Hagen-Straße 35

95326 Kulmbach
Telefon (0 92 21) 69 31 50
fosbos@bsz-kulmbach.de

www.bsz-kulmbach.de/fosbos

Realschule Burgkunstadt
Kennenlerntag mit Informationen zum Übertritt 
an die Realschule Burgkunstadt am 
Samstag, 24. März 2012

Die Realschule Burgkunstadt lädt Sie und Ihr Kind am Samstag, 
24.03.2012, zu einem Info-Tag in die Schule ein. Die Veran-
staltung beginnt um 10.00 Uhr. Nach der Begrüßung durch den 
Schulleiter Rudolf Kodalle erkunden die Kinder unter der Anlei-
tung des Tutorenteams in Gruppen das Schulhaus und schnuppern 
an verschiedenen Stationen erstmals „Realschulluft“. Für die 
Eltern findet gleichzeitig in der Aula ein Vortrag zum Übertritt an 
die Realschule und zu deren Bildungsangebot statt. Schulleitung, 
Beratungslehrer und Kollegium helfen während und nach der 
Veranstaltung bei anstehenden Fragen gerne weiter.
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Aufführung der 
Theatergruppe 

„Die Hofnarren“:
„Es irrt der Mensch, 
so lang er strebt“

Kulturverein 
Altenkunstadt 
präsentiert:

Weiß-Blaues Komödchen mit 
„Die Carmen in der 

Lederhose“
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Kultursonntage in der 
alten Vogtei Burgkunstadt
Sonntag, 11.03.2012, 17.00 Uhr 
Filmvorführung „Carlos Kleiber - Spuren ins Nichts“ 
Im März erleben die Kultursonntage mit einer Filmvorführung 
eine Premiere. Gezeigt wird die erste filmische Annäherung an 
die schillernde Persönlichkeit des genial begabten und notorisch 
öffentlichkeitsscheuen Musikers Carlos Kleiber. Im Anschluss 
führt die Generalsekretärin der Bay. Akademie der Schönen 
Künste, Katja Schaefer, ein Gespräch mit dem Regisseur Eric 
Schulz. Vom BBC Music Magazine wurde er im März 2011 zum 
größten Dirigenten aller Zeiten gewählt: Carlos Kleiber bleibt 
womöglich das geheimnisvollste Genie, das je einen Taktstock in 
der Hand hielt. Ein Jahrhundertdirigent, dessen Name in einem 
Atemzug mit Karajan oder Furtwängler fällt. Filmemacher Eric 
Schulz konfrontiert Freunde und Wegbegleiter mit raren Film-
ausschnitten, die den 2004 verstorbenen Carlos Kleiber bei der 
Ausübung seines Berufs zeigen. Das Ergebnis ist ein Film, der 
die Faszination, die Kleiber auf seine Zeitgenossen ausübte, für 
Laien begreifbar macht. Die Dokumentation begibt sich auf die 
Spuren von Kleibers letzter Reise, die von seinem Wohnort Mün-
chen ins slowenische Bergdorf Konjšica führt. Zu Wort kommen 
dabei unter anderem Plácido Domingo, Otto Schenk, Michael 
Gielen, Brigitte Fassbaender, Otto Staindl und nicht zuletzt Ve-
ronika Kleiber, die Schwester des 2004 verstorbenen Dirigenten. 
Explizit für diesen Film gab sie ihr erstes und einziges Interview, 
obwohl es eigentlich ihrer Ansicht widersprach. VVK: Büromarkt 
Schulze Burgkunstadt, Baur Kaufwelt, Eintritt 5 Euro 

Amtl iche Mitte i lungen

Einladung der Deutschen Renten-
versicherung
zur Informationsveranstaltung

Erwerbsgemindert oder berufsunfähig - was wäre wenn? 

am Montag, 19.03.2012, 17.00 Uhr.

*  Wann liegt Berufsunfähigkeit oder Erwerbsminderung vor?
* Wie lange wird die Rente gezahlt?
* Darf ich hinzuverdienen? 

Die Veranstaltung dauert ca. 90 Minuten.

Veranstaltungsort: 
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern
Auskunfts- und Beratungsstelle
Bamberger Straße 15
96450 Coburg

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da eine Mindestteilneh-
merzahl erforderlich ist:
Telefon (0 95 61) 2 31 43-0
Fax (0 95 61) 2 31 43-55
E-Mail abs-coburg@drv-nordbayern.de

Faschingstreiben 
in der Kordigastshalle
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Evang. Frauenhilfe Kinderfasching 
Pfaffendorf

Umzug Prügel

Kath. Frauenkreisfasching

Faschingstreiben 
in der Gemeinde Altenkunstadt
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Wie bereits in den vergangenen Jahren organisierte auch in diesem Jahr die Gemeinde 
Altenkunstadt wieder kostenfreie Schwimmkurse für die Grundschulkinder aus dem 
Gemeindegebiet.

Durchgeführt werden die Kurse in Form eines Wochenkurses, für jeweils 12 Kinder, im 
Lehrschwimmbecken in Marktgraitz. Den Unterricht übernimmt die Schwimmschule 
Wasserflöhe mit Schwimmmeister Rainer Müller aus Bad Staffelstein.

Hierfür werden die teilnehmenden Kinder und einige freiwillige Begleitpersonen, aus den 
Reihen der Eltern, auf Kosten der Gemeinde zum Schwimmbad und zurück gefahren.

Der zweite Kurs mit 12 Teilnehmern endete am Freitag, 17.02.2012.

Aufgrund der großen Nachfrage ist ein dritter Kurs für Anfang März geplant.

Note 1,5 für AOK-Gehaltsrechner 

Das Magazin PC Welt hat die Applikation (App) „AOK Ge-
haltsrechner" mit der Schulnote 1,5 bewertet. Die Anwendung 
punktet vor allem bei den Kriterien Benutzerfreundlichkeit und 
Sicherheit. Die App steht jetzt als kostenloser Download mit den 
aktuellen Werten für das Jahr 2012 zur Verfügung. Es gibt sie 
für Apple iPhone und iPod Touch sowie als Android-Version für 
Smartphones. „Jeder kann den Gehaltsrechner unabhängig von 
Zeit und Ort flexibel einsetzen, da nach dem Download keine 
Verbindung zum Internet benötigt wird“, sagt Hubert Carl, Fir-
menkundenbereichsleiter der AOK-Direktion Coburg. Die Nutzer 
verfügen mit der Anwendung trotzdem über alle komfortablen 
Funktionen wie auf dem AOK-Portal im Internet. Arbeitnehmer 
geben nur ihr Bruttogehalt, ihre Lohnsteuerklasse, das Bundes-
land und – sofern vorhanden – den Kinderfreibetrag ein. Dann 
berechnet das Programm das monatliche Nettogehalt, die Steu-
erfreibeträge und die Abgaben für die Sozialversicherung. Die 
aktuelle App zum AOK-Gehaltsrechner können sich Interessierte 
im App-Store auf ‚AOK-Business‘ herunterladen. 

Mehr zum AOK-Gehaltsrechner:
www.aok-business.de > Tools&Service > Gehaltsrechner App 

Die AOK Bayern informiert
AOK Bayern - Die Gesundheitskasse, Carl-Wery-Straße 28, 
81739 München, Telefon (0 89) 6 27 30-1 46, Telefax (0 89)     
6 27 30-65 00 99, www.aok.de, E-Mail: presse@by.aok.de

Schwimmkurs für die 
Grundschulkinder mit der

„Schwimmschule Wasserflöhe“
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Ortsgeschehen

Hauptversammlung 
Garten- und Naturfreunde Prügel

Ministerpräsident Horst Seehofer trägt sich 
in das Goldene Buch des Landkreises ein

Siegerehrung Hallenturnier FC Baiersdorf Neues Spielgerät für den 
Spielplatz Baiersdorf

Vom ersten Schnee wird ein prächtiger 
Schneemann gebaut

Vorlesestunde Kathi-Baur-Kita

Besuch von Radrennsportprofi 
Grischa Janorschke im Rathaus

Hauptversammlung Obst- und Gartenbauverein Baiersdorf
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
25./26.02.2012	 Kluge Petra, Michelau, Jägerstrstraße 8, 

Telefon (0 95 71) 8 84 96
	 Röthel Wolfgang, Kulmbach, Trendel-

straße 2, Telefon (0 92 21) 41 10
03./04.03.2012	 Kral Joachim, Burgkunstadt, Am Plan 12, 

Telefon (0 95 72) 36 51
	 Dr. Rosenbusch Silke, Kulmbach, Wilh.-

Meußdoerffer-Straße 2, Telefon (0 92 21) 
6 44 55

10./11.03.2012	 Dr. Lagarie Michael, Lichtenfels, Dr.-M.-
Luther-Straße 6, Telefon (0 95 71) 20 05

	 Dr. Schmidt Olaf, Mainleus, Wolfgang-
Gack-Straße 1, Telefon (0 92 29) 94 80

17./18.03.2012	 Lausberg Marco, Bad Staffelstein, Alex.-
v.-Rotenhan-Straße 1, Telefon (0 95 73) 
18 89

	 Dr. Scholz Markus, Kulmbach, Luitpold-
straße 13, Telefon (0 92 21) 7 42 92

24./25.03.2012	 Dr. Lutz Volker, Ebensfeld, St.-Veit-
Straße 1, Telefon (0 95 73) 10 11

	 Schranner Martin, Kulmbach, Pesta-
lozzistraße 23, Telefon (0 92 21) 92 40 92

31.03./01.04.2012	 Dr. Mahr Josef, Lichtenfels, Bamberger 
Straße 8, Telefon (0 95 71) 39 40 u. 8 88 72

	 Schuster Evelin, Marktleugast, Markt-
straße 25, Telefon (0 92 55) 76 43 und        
96 36 60

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf 
die Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
von 18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 
Uhr) hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.

Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken - Bereitschaftsdienst
25.02./08.03./20.03.2012
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, 
Bad Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach

26.02./09.03./21.03.2012
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, 
Ebensfeld

27.02./10.03./22.03.2012
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad 
Staffelstein
Am 10.03. ist die Alte Apotheke 
in Burgkunstadt dienstbereit. 

28.02./11.03./23.03.2012
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

29.02./12.03./24.03.2012
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Marien Apotheke, Kronach

01.03./13.03./25.03.2012
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf

02.03./14.03./26.03.2012
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach
Adam Riese Apotheke, 
Bad Staffelstein

03.03./15.03./27.03.2012
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn

04.03./16.03./28.03.2012
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach

05.03./17.03./29.03.2012
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney

06.03./18.03./30.03.2012
Alte Apotheke, Burgkunstadt 
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein

07.03./19.03./31.03.2012
Obermain Apotheke, 
Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen
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Notruftafel
Polizei 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
BRK Rettungsleitstelle / Krankentransporte 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   (0 18 05) 19 12 12

II. Medizinische Klink 
des städt. Kranken-
hauses Nürnberg-Nord
Telefon (09 11) 39 82-4 51
Fax (09 11) 39 82-2 05

Gemeins. Giftinforma-
tionszentrum der Länder 
Sachsen und Thüringen
Telefon (03 61) 73 07-30
Fax (03 61) 73 07-3 17

Giftnotruf
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Datum Veranstaltung Ort
 Verein

	  		
	

Veranstaltungskalender 2012
Gemeinde Altenkunstadt

01.03.2012 Gesellschaftsnachmittag mit Jahreshauptversammlung	 Altenkunstadt
 Seniorenclub 72 Altenkunstadt	 Gastwirtschaft „Sternschnuppe“

01.03.2012 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr	 Altenkunstadt
 Gartenhobbyverein Altenkunstadt	 Gastwirtschaft „Zum Preußla“

02.03.2012 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr	 Altenkunstadt
 Geflügelzuchtverein Altenkunstadt	 Bootshaus am Main

03.03.2012 Tischtennis Bayernliga	 Altenkunstadt
 13.30 Uhr: TTV 45 Altenkunstadt gegen TTC Tiefenlauter	 Grundschulturnhalle
 18.00 Uhr: TTV 45 Altenkunstadt gegen TB/ASV Regenstauf

03.03.2012 Jahreshauptversammlung mit Ehrungen, 19.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Singgemeinschaft Altenkunstadt e. V.	 Grundschule (Vereinszimmer)

03.03.2012 Preisschafkopf, 19.30 Uhr	 Woffendorf
 1. FC Woffendorf	 Sportheim

10.03.2012 Theateraufführung	 Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt	 Grundschulturnhalle

10.03.2012 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr	 Strössendorf
 Wasserwacht Ortsgruppe Altenkunstadt	 Gastwirtschaft „Zum Goldenen 
 	 Hirsch“ (Motschmann) 

11.03.2012 Verkaufsoffener Sonntag	 Altenkunstadt

12., 13., 15., Ortsmeisterschaft	 Altenkunstadt
16.03.2012 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt	 Schießhaus

13.03.2012 Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr	 Burkheim
 Jagdgenossenschaft Burkheim	 Landgasthof Fiedler

14.03.2012 Osterkaffeenachmittag, 14.00 Uhr	 Baiersdorf
 Frauengruppe „Kaffeekränzler“ und VdK Ortsverband Altenkunstadt	 Hotel „Fränkischer Hof“

14.03.2012 Treffen für Demenzerkrankte und deren Angehörige, 15.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Malteser Treffpunkt „Silviahemmet“	 Gewerbegebiet 8

14.03.2012 Vortrag: „Heil- und Gewürzkräuter“, 19.30 Uhr	 Baiersdorf
 Obst- und Gartenbauverein Baiersdorf	 Hotel „Fränkischer Hof“

15.03.2012 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr	 Burkheim
 VdK Ortsverband Burkheim	 Landgasthof Fiedler

17.03.2012 Obstbaumschnittkurs, 10.00 Uhr	 Strössendorf
 Obst- und Gartenbauverein Strössendorf	 Streuobstwiese oberhalb 
 	 der Scheune

17.03.2012 Einkaufsfahrt zu Uwe Krötenherdt nach Linda
 Bonsaifreunde Altenkunstadt und Umgebung

17.03.2012 Theateraufführung	 Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt	 Grundschulturnhalle

18.03.2012 Musikalische Stunde, 15.00 Uhr	 Pfaffendorf
 Kath. Kirchenstiftung Pfaffendorf	 Filialkirche St. Georg

18.03.2012 Theateraufführung	 Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt	 Grundschulturnhalle

24.03.2012 Theateraufführung	 Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt	 Grundschulturnhalle
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Einladung des 1. FC Woffendorf
zum Preisschafkopf am

Samstag, 03.03.2012, 19.30 Uhr 
im Sportheim des 1. FC Woffendorf.

Gespielt wird mit kurzem Blatt, mit Geier und Wenz ohne Bettel. 
Startgeld 6 Euro.
1. Preis: 125 Euro
2. Preis: 50 Euro
und weitere wertvolle Sachpreise!

Der Vereinsmeister wird auch geehrt!

Auf Ihr Kommen freut sich der 1. FC Woffendorf.

gez.
Michael Wagner
Schriftführer

25.03.2012 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, 14.00 Uhr	 Burkheim
 VdK Ortsverband Burkheim	 Landgasthof Fiedler

26.03.2012 Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Gesangverein Lyra	 Grundschule (Vereinszimmer)

26.03. -  Osterkronebinden	 Woffendorf
30.03.2012 Obst- und Gartenbauverein Woffendorf	 bei Jutta Übelmann

28.03. -  Binden/Aufstellen Osterbrunnen
31.03.2012  Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

29.03.2012 Monatliches Vereinstreffen, 19.30 Uhr	 Burgkunstadt
 Bonsaifreunde Altenkunstadt und Umgebung	 Café Besold

30.03.2012 Vortrag: „Der bunte Garten“, 19.30 Uhr
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

31.03.2012 Gartenpflegerkurs (1. Teil), 09.00 Uhr	 Trieb
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

31.03.2012 Baumschnittkurs mit Christian Weidner, 12.00 Uhr	 Woffendorf
  Obst- und Gartenbauverein Woffendorf	 Vereinsheim

Einladung der Kath. Kirchenstiftung 
Pfaffendorf 
zu einer „Musikalischen Stunde“ mit dem Gesangverein Obers-
dorf bei Hochstadt am 

Sonntag, 18.03.2012, 15.00 Uhr 
in der Filialkirche St. Georg in Pfaffendorf.

 
Wir laden dazu herzlich ein.
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Einladung der Freiwilligen Feuerwehr 
Pfaffendorf
zur Jahreshauptversammlung am

Samstag, 10.03.2012, 19.30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus in Pfaffendorf.

Tagesordnung:
1. 	Begrüßung
2.	 Verlesung des Protokolls
3. 	Kassenbericht 
4.	 Jahresbericht
5.	 Ansprache des Bürgermeisters
6.	 Ehrungen
7.	 Neuwahlen
8. 	Grußworte
9. 	Wünsche und Anträge

gez.	 gez.	 gez.
Georg Baier	 Georg Vonbrunn	 Christian Birk	
1. Vorsitzender	 Erster Bürgermeister	 1. Kommandant

Einladung des 1. FC Altenkunstadt 
e. V. 1919
zur Jahreshauptversammlung am

Freitag, 23.03.2012, 19.00 Uhr 
im Vereinslokal „Sternschnuppe“ in Altenkunstadt.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung
2.	Ehrendes Gedenken
3.	Protokollverlesung
4. 	Rechenschaftsbericht der Vorstandschaft
5. 	Bericht des Schatzmeisters
6. 	Berichte der Kassenprüfer
7.	Bericht des Spielleiters der 1. Mannschaft
	 - der JFG Kunstadt-Obermain
	 - der FCA-Nachwuchsmannschaften
	 - FCA Altliga
8.	Allgemeine Aussprache, Wünsche und Anträge

Anträge, die in der Jahreshauptversammlung behandelt werden 
sollen, sind drei Tage vor dem Versammlungstermin beim 1. 
Vorsitzenden Rainer Hofmann, Burgkunstadt, in Schriftform 
einzureichen.

gez.	
Rainer Hofmann		
1. VorsitzenderEinladung der Freiwilligen Feuerwehr 

Woffendorf
zur Jahreshauptversammlung am

Freitag, 30.03.2012, 19.30 Uhr 
im Vereinshaus des FC Woffendorf, Zum Kordigast 17.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Jahresbericht des 1. Kommandanten
5. Jahresbericht des Kassiers und der Kassenprüfer
6.	 Ansprache des Bürgermeisters
7. Ansprache des Kreisbrandinspektors
8. Entlastung und Neuwahlen
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Zu dieser Versammlung sind alle aktiven und passiven Mitglieder 
recht herzlich eingeladen. Die aktiven Mitglieder erscheinen in 
Dienstuniform.

gez.	 gez.	 gez.
Josef Manzer	 Georg Vonbrunn	 Rudolf Manzer	
1. Vorsitzender	 Erster Bürgermeister	 1. Kommandant
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Programm

Die Angebote richten sich an alle Menschen mit Behinderung 
im Landkreis Lichtenfels.

Kunst in der OBA
Wann: Donnerstag, 01. März 2012
 Donnerstag, 08. März 2012
 Donnerstag 22. März 2012
 Es geht an um 16.30 Uhr.
 Es geht bis 18.00 Uhr.

Musikgruppe
Wann: Montag, 05. März 2012
 Montag, 19. März 2012
 Es geht an um 16.30 Uhr.
 Es geht bis 18.00 Uhr.

Theaterbesuch
Wann: Freitag, 09. März 2012
 Es geht an um 18.15 Uhr.
 Es geht bis 23.00 Uhr. 

Schwimmbad
Wann: Freitag, 16. März 2012
 Es geht an um 12.15 Uhr.
 Es geht bis 17.00 Uhr. 

Schlager und Volksmusik - gemütliche Abende
Wann: Dienstag, 20. März 2012
 Dienstag, 27. März 2012
 Es geht an um 16.30 Uhr.
 Es geht bis 18.30 Uhr. 

Lokalbesuch
Wann: Donnerstag, 22. März 2012
 Es geht an um 18.00 Uhr.
 Es geht bis 21.30 Uhr.

Kinderprogramm

Kindertreff in der OBA
Wann: Samstag, 03. März 2012
  Samstag, 31. März 2012
  Es geht an um 10.00 Uhr.
  Es geht bis 16.00 Uhr.

Für Anmeldungen lautet unsere Telefonnummer (0 95 71) 94 93 84 
(unsere Bürozeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 14.00 Uhr), außerhalb der 
Zeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 

Heilpädagogisches Zentrum der Caritas, Offene Behinderten 
Arbeit, Schillerstraße 5, 96215 Lichtenfels 
E-Mail: oba.hpz@caritas-bamberg.de

Informationen

Offene Hilfen
für den Landkreis Lichtenfels
Programm für Mai 2011

Donnerstag, 05. Mai 2011
Mehr- Generationen- Haus^
in Michelau
18.30 Uhr - 19.00 Uhr 

Freitag, 06. Mai 2011 Mini-Golf in Burgkunstadt 
16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Mittwoch, 11. Mai 2011 Stamm-Tisch im Nepomuk
18.00 Uhr - 21.00 Uhr 

Basteln im 

Offene Hilfen für den Landkreis Lichtenfels
Regens-Wagner-Platz 2
96224 Burgkunstadt
Telefon: 09572 - 389 400

Juni 2011 Urlaub im Fränkischen 
Seenland
22. Juni 2011 - 26. Juni 2011

Anmeldeschluss: 21. April 2011

Angebote für Kinder und Familien im Landkreis

Programm für Erwachsene:

Wir kochen und backen zusammen leckere Sachen...
...und essen diese dann gemeinsam.
Wann? Dienstag, 06. März 2012
  von 17.30 Uhr - 20.00 Uhr
  Griechischer Abend mit Gyros und Tanzen!
Wo? Regens Wagner Burgkunstadt
  Wir treffen uns an der Pforte.
Wer? Erwachsene
Kosten? 7,10 €
  Über Verhinderungspfl ege 1,16 €

Wir sitzen gemütlich im Nepomuk zusammen.
Man kann essen und trinken und kann Freunde treffen.
Wann? Dienstag, 13. März 2012
  von 17.45 Uhr - 21.00 Uhr
Wo? Kneipe Nepomuk, Altenkunstadt
  Wir treffen uns vor dem Eingang.
Was Sie brauchen: Genug Geld für Essen und Trinken.
Wer? Erwachsene
Kosten? 5,00 €
  Keine Verhinderungspfl ege

Programm für Kinder mit und ohne Behinderung:

Wir backen bunte Muffi ns und dekorieren sie dann wie wir 
willen!
Hast Du Lust mitzumachen?
Wann? Samstag, 17. März 2012
  von 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Treffen? Vor der Regens-Wagner-Pforte.
Wer? Kinder mit und ohne Behinderung
Kosten? 7,90 €
  Keine Verhinderungspfl ege

Wer wird der Mensch-Ärgere-Dich-nicht-Meister?
Mit ein bisschen Glück gewinnst Du den Pokal.
Wann? Samstag, 31. März 2012
  von 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Treffen? Vor der Regens-Wagner-Pforte.
Wer? Kinder mit und ohne Behinderung
Kosten? 7,90 €
  Keine Verhinderungspfl ege

Regens Wagner
Offene Hilfen für den Landkreis Lichtenfels
Regens-Wagner-Platz 2, 96224 Burgkunstadt
Telefon (0 95 72) 38 94 00, Fax: (0 95 72) 38 91 09
E-Mail: offene-hilfen-burgkunstadt@regens-wagner.de
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Einladung des Seniorenclubs 72 
Altenkunstadt
 
zum nächsten Gesellschaftsnachmittag am 

Donnerstag, 01.03.2012
im Vereinslokal Sternschnuppe, Langheimer Straße 10. 

Bei diesem Gesellschaftsnachmittag findet unsere Jahreshaupt-
versammlung statt. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
Es wird noch einmal über unseren anstehenden Halbtagesausflug 
am 05.07.2012 gesprochen. 
Wie immer, fährt auch diesmal der Malteser Dienst. Wer abgeholt 
werden möchte, meldet sich bei der 1. Vorsitzenden Renate Schrape, 
Telefon (0 95 72) 27 91 oder 2. Vorsitzenden Margarete Schnapp, 
Telefon (0 95 72) 22 56. 
Sollten sich neue Mitglieder einfinden, werden Sie herzlich 
begrüßt. 
gez. 
Renate Schrape
1. Vorsitzende

Einladung des Gartenhobbyvereins 
Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung am 

Donnerstag, 01.03.2012, 19.30 Uhr 
im Gasthaus „Zum Preußla“, 

Theodor-Heuss-Straße 1, Altenkunstadt. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Jahresbericht
3. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer 
4. Entlastungen 
5. Kauf einer Immobilie
6.	 Wünsche und Anträge 
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich 
eingeladen. 
gez.
Norbert Kerling	
1. Vorsitzender

Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Pfaffendorf e. V. 
zur Winterwanderung zum Kordigast am 				  

Sonntag, 26.02.2012,
Abmarsch um 13.30 Uhr bei der „Scheune“. 				  

Wir laufen in aller Ruhe den Kordigastrundweg und kehren 
anschließend im Gasthaus „Waldfrieden“ zum Kaffee und zur 
Brotzeit ein.				  
Unser Wanderwart Hans Herbst hat alles für uns perfekt ge-
plant. 				  
Das Plateau des Kordigast mit seinem Gipfelkreuz ist auf dem 
Großen Kordigast, welcher mit einer Höhe von 536 m ü. NN 
jedoch ca. zwei Meter niedriger als der Kleine Kordigast ist.				  
Wir würden uns über viele Wanderfreunde freuen.				  
gez.
Maria Wiehle							     
1. Vorsitzende 

Einladung des VdK Ortsverband 
Burkheim
zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 

Sonntag, 25.03.2012, 14.00 Uhr 
im Landgasthof Fiedler in Burkheim. 

gez.
Christa Weidner	
1. Vorsitzende
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Die Zimmerstutzen‑Schützengesellschaft Altenkunstadt 1881 
e.V. führt am 12., 13., 15. und 16.03.2012 wieder eine Orts-
meisterschaft für Vereins‑ und Hobbymannschaften aus dem 
Bereich der Gemeinde Altenkunstadt durch. Auch die einzelnen 
Teilnehmer müssen Bürger unserer Gemeinde sein und dürfen 
keinem Schützenverein aktiv angehören. Pro Verein können 
natürlich auch mehrere Mannschaften gemeldet werden, wobei 
es keine Rolle spielt, ob es sich um reine Damen‑ bzw. Herren‑ 
oder gemischte Mannschaften handelt.
Geschossen wird mit dem Luftgewehr auf eine Entfernung von 10 
m in den Räumen der Zimmerstutzen-Schützengesellschaft, Unter
geschoss Grundschule, Baiersdorfer Straße 8, Altenkunstadt.
Es werden folgende Wettbewerbe ausgetragen:
l)	 Mannschaftsschießen
	 Eine Mannschaft setzt sich aus drei Einzelschützen zusammen, 

wobei jeder Schütze 10 Schuss abgeben darf. Die Mannschaft 
mit der höchsten Gesamtringzahl wird Ortsmeister.

2) 	 Blattl-Scheibe
	 Ausgewertet wird hier das beste Blattl, d. h. der beste Tief

schuss. Hier kann jeder Teilnehmer, je nach Lust und Lau-
ne, solange schießen, wie er will. 10 Schuss kosten 1 Euro; 
der Nachkauf ist unbeschränkt.

Einladung zur 25. Ortsmeisterschaft 
für Vereins‑ und Hobbyschützen

Die Einlage (Startgebühr) beträgt für jede teilnehmende Mann-
schaft 7,50 Euro. Darin enthalten sind 30 Schuss für das Mann
schaftsschießen (pro Einzelschütze 10 Schuss, die gleichzeitig für 
die Meisterserie gewertet werden). Munition, Versicherung und 
Gewehre werden vom Schützenverein gestellt.
Die Teilnahme ist freiwillig, es besteht keine Haftung jeg-
licher Art vom Veranstalter. Eine Tagesversicherung kann 
auf Verlangen ausgestellt werden.
Wie im letzten Jahr, gibt es auch 2012 wieder wertvolle Po-
kale und Sachpreise zu gewinnen. Die Preisverteilung erfolgt 
im Rahmen des Schützenfestes am Samstag, 02.06.2012 gegen 
21 Uhr.
Hinweis: Die Teilnehmer müssen das 12. Lebensjahr bereits er-
reicht haben. Jeder Teilnehmer haftet für sich selbst.

Anmeldungen werden ab sofort bis spätestens 01.03.2012 
angenommen von:
Erwin Ehm, Schwedengrube 6, 96264 Altenkunstadt, Telefon 
(0 95 72) 43 12

Wir bitten, hierzu den unten anhängenden Meldeschein zu ver-
wenden. Weitere Anmeldungen können bei der o. g. Anmelde-
stelle angefordert werden.

hier abtrennen

An die
Zimmerstutzen‑Schützengesellschaft
Altenkunstadt 1881 e. V.
Mitglied des BSSB

Anmeldung

zur 25. Ortsmeisterschaft für Vereins- und Hobbymannschaften am 12., 13., 15. und 16.03.2012

Der/Die .....................................................................................

meldet hiermit ................ Mannschaft/en an. Die Startgebühr von 7,50 Euro pro Mannschaft wird am Schießtag entrichtet.

...........................................	              ...................................................
	       Unterschrift		         gewünschter Schießtag

Ansprechpartner bei Rückfragen / Name, Telefon:	 .................................................................................................
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Einladung des Colloquium 
Historicum Wirsbergense
Mittwoch, 29.02.2012, 19.00 Uhr
Weismain, Kastenhof
Dipl.-Hist. Michael Kleiner, Bamberg:
Pater Otto Hopfenmüller - vom Kulturkämpfer zum Indienmis-
sionar 
Mittwoch, 14.03.2012, 19.30 Uhr
Burgkunstadt, Hotel „Drei Kronen“ (Lichtenfelser Straße) 
Karl Heinz Goldfuß, Burgkunstadt
„Borkuschte Mistkörb“ - Weinbau in Burgkunstadt 
Weitere Informationen sind bei der Leiterin der Bezirksgruppe, 
Dagmar Dietz, zu haben, die telefonisch unter (0 95 75) 3 14 
erreichbar ist.

Einladung des Geflügelzuchtvereins 
e. V. Altenkunstadt und Umgebung
zur Jahreshauptversammlung am 

Freitag, 02.03.2012, 19.30 Uhr 
im Bootshaus am Main in Altenkunstadt. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Posteingänge
3.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Protokollverlesung
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Kassiers und der gesamten Vorstandschaft 
7. Jahresbericht der Zuchtwarte
8.	 Ehrungen, Vereinsmeister 2011
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich 
eingeladen. 
gez.
Andreas Fischer	
1. Vorsitzender

Einladung der Singgemeinschaft 
Altenkunstadt e. V. 1924	
zur Jahreshauptversammlung 2012 am
	  

Samstag, 03.03.2012, 19.00 Uhr
im Vereinszimmer in der Grundschule, 

Baiersdorfer Straße. 
Tagesordnung:
1.	Begrüßung, 1. Vorsitzender Herr Georg Pitteroff
2.	Protokoll und Jahresbericht Herr Dietmar Clauss
3.	Kassenbericht des Schatzmeisters Herr Heinz Wudel
4.	Revisionsbericht Herr Georg Schreiber
	  und Herr Adolf Dietzel
5.	Bericht der Chorleiterin Frau Larissa Efremova
6.	Entlastung der Vorstandschaft
7.	Neuwahlen
8.	Wünsche und Anträge 
Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir alle aktiven und 
passiven Mitglieder sowie Freunde des Gesangs und interessierte 
Mitbürger recht herzlich ein. 
gez. 		  gez.
Georg Pitteroff		  Heinz Wudel
1. Vorsitzender		  2. Vorsitzender

Einladung der Wasserwacht 
Ortsgruppe Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung am

Samstag, 10.03.2012, 19.00 Uhr,
in der Gastwirtschaft Reichstein in Strössendorf.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des technischen Leiters
3. Bericht der Jugendleiterin
4. Bericht des Kassenwarts
5. Grußworte der Gäste
6. Wünsche und Anträge	
Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen!

gez.
Herbert Sachs
1. Vorsitzender	
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Einladung der
Katholischen Pfarrgemeinde
02.03.2012 Aku	 19.00 Uhr Ökum. Weltgebetstag der Frauen 

in der evang. Kirche
03.03.2012 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
04.03.2012 2. FASTENSONNTAG
 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku	 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
10.03.2012 Aku	 18.00 Uhr JUGEND-GOTTESDIENST
11.03.2012 3. FASTENSONNTAG
 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku	 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Aku	 16.00 Uhr Kinder-Kreuzweg
 Aku	 18.00 Uhr Kreuzweg (Frauenkreis)
16.03.2012 Main	 TAG DER EWIGEN ANBETUNG
17.03.2012 Aku	 TAG DER EWIGEN ANBETUNG
18.03.2012 4. FASTENSONNTAG
 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku	 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
24.03.2012 Aku	 18.00	Uhr	 Vorabendmesse
25.03.2012 5. FASTENSONNTAG
 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku	 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Aku	 18.00 Uhr Bußgottesdienst

Kinder-/Jugendtreffen in der Fastenzeit
Eingeladen sind wieder Kinder und Jugendliche ab sieben 
Jahre jeweils am Freitag, 09.03. und 23.03. um 16.00 Uhr 
in die „Villa“ an der katholischen Pfarrkirche zu einer Stunde 
um miteinander zu spielen, basteln und Neues zu erfahren. Bei 
diesen Treffen soll diesmal die Fastenzeit und die diesjährige 
Misereoraktion für Kinder im Mittelpunkt stehen. Am 23.03. 
wollen wir auch wie es eine Misereor Aktion vorschlägt, uns mit 
Waren aus der „Dritten Welt“ und einer gerechten Herstellung 
befassen. Hierzu gibt es „fair“ gehandelten Tee und Kekse für 
alle. Pastoralreferentin Birgit Janson freut sich bei beiden Treffen 
auf regen Besuch. 

Jugendgottesdienst zur Misereoraktion
Wie fair sind wir in unserem Alltag zu einander? Wo und wie 
grenzen wir andere aus, lassen wir Menschen keinen Platz in 
unserem Miteinander finden? Das beginnt in unserer eigenen 
kleinen Welt und reicht weit hinaus in die Welt. Mit solchen und 
ähnlichen Gedanken lädt uns die Kinder – und Jugendfasten-
aktion des Hilfswerkes Misereor ein uns selbst zu fragen: Wie 
fair bin ich? Die katholische Pfarrei Altenkunstadt möchte von 
und für Jugendlichen dazu einen aufweckenden und aufrüttelten 
Gottesdienst feiern. Am Samstag, 10. März um 18.00 Uhr wird 
Pastoralreferentin Birgit Janson gemeinsam mit Jugendlichen und 
jungen Menschen im Rahmen der Vorabendmesse dazu Impulse 
und Anregungen jung und alt geben. 

Einladung der
Evang. Kirchengemeinde

02.03.2012	 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen aus Malaysia 
in der Kreuzbergkirche in Altenkunstadt

04.03.2012	 Sonntag Reminiszere
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf 
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt 
06.03.2012	 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum in 

Altenkunstadt
11.03.2012	 Sonntag Okuli
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf  - Pfarrer 

Weber
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt  - Pfarrer 

Weber
13.03.2012	 14.00 Uhr Frauenhilfe  - Pfarrer Krauß lädt zu einer 

Reise nach Ostpreußen ein.
16.03.2012	 KidsClub Kirchennacht – „Ab in die Arche 

Noah…“ für Kinder von der 1. bis zur 5. Klasse. 
Anmeldung bis 13.03. im Pfarramt unter Telefon  
(0 95 72) 92 80.

20.03.2012	 Sonntag Lätare
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf
	 10.00 Uhr Familiengottesdienst „Ab in die Arche 

Noah…“ mit Kirchenkaffee
20.03.2012	 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum in 

Altenkunstadt
20.03.2012	 Seniorenabendmahl 
	 14.00 Uhr Weidnitz „Zum Anker“
	 16.00 Uhr Strössendorf - Trebitzmühle 
24.03.2012	 17.00 Uhr Kindergottesdienst in Strössendorf 
25.03.2012	 Sonntag Judika
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf  
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt

Kindergottesdienst feiern wir in Strössendorf einmal im Monat, 
samstags um 17.00 Uhr. Und in Altenkunstadt wird parallel zur 
Predigt Kinderbetreuung angeboten. Einmal im Monat feiern wir 
einen Familiengottesdienst.

Die Bücherei im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche ist 
jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Unsere Mutter-Kind-Gruppe Altenkunstadt trifft sich jeden 
Dienstag von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal der Kreuz-
bergkirche, die Krabbelgruppe „Storchennest“ donnerstags 
von 10.00 bis 11. 30 Uhr im Pfarrhaus Strössendorf.

Der Posaunenchor probt donnerstags um 19.30 Uhr im Strös-
sendorfer Pfarrhaus, der Kirchenchor donnerstags um 20.00 
Uhr im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche Altenkunstadt.


